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Das Hinterland der Hucht von Kigotſchau
Halle 4 Januar

Das Hinterland der Bucht von Kiagotſchau bildet nach den Aus

führungen des Oberſtlieutenant R v Bieberſtein der nordöſtlich über
wiegend gebirgige Theil der Provinz Shantung Dieſelbe hat 25 Millionen
Einwohner und iſt bei 145000 Ouadrat Kilometer Areal etwa doppelt
ſo groß wie Baiern jedoch bei 172 Einwohnern auf den Quadrat Kilo
meter gegen 21 mal ſo dicht bevölkert Shantung iſt eins der zu
gänglichſten von Fremden am meiſten beſuchten und dicht bevölkertſten
Gebiete Chinas Die Provinz gliedert ſich in den größeren öſtlichen ge
birgigen Theil mit Erhebungen von 2000 bis 4300 Fuß und in den
durch den Hoang ho getrennten etwas kleineren völlig ebenen weſtlichen
Theil der vom Kaiſer Kanal und der von Peking über Tientſin nach der

Hantſe Kiang Mündung führenden Reichsſtraße durchſchnitten wird Von
dem öſtlichen gebirgigen Theil iſt der die Halbinſel Shantung bildende
nordöſtlichſte als das unmittelbare Hinterland der Kiaotſchau Bai zu be
trachten Daſſelbe umfaßt etwa der geſammten Provinz und enthält
ſomit ſchwächer bevölkert wie die Ebene gegen 5 Millionen Einwohner
auf etwa 36000 Quadrat Kilometer mithin ein Gebiet von etwa der
Hälfte Baierns Das Land iſt von zahlreichen theils ſchiffbaren kleinen
Flüſſen bewäſſert das Klima infolge der Nähe des Meeres etwas milder
wie das des übrigen nördlichen Chinas welches bekanntlich große Hitze
und anhaltende Trockenheit im Sommer und ſtarke Kälte im Winter auf
weiſt es iſt jedoch geſund und thut der Fruchtbarkeit des Bodens keinen

Eintrag Während der obere Theil der Berge und Hügel Shantungs
kahl iſt ſind die Thäler und Ebenen reich angebaut und ſtark parcellirt
unterliegen ſie der ſorgfältigſten Kultur der Bewohner Die Bodenprodukte
ſind Reis Seide Weizen Bohnen etwas Baumwolle ferner Gemüſe
Erdnuß Seſam Raps nebſt dem verſchtedenartigſten Obſt bis zum Wein
und zur Orange An Mineralien kommen Kohlen und Eiſen vor jedoch
gehören nur die beiden nördlichſten von den 4 bedeutendſten bebauten
Kohlenlagern von TſhaugKiu hſien Poſhau hſien Jtſhou fou und
Wei hſien zum näheren Hinterland der Kigotſchau Bai Beide liegen von
ihr ca 15 bezw 23 deutſche Meilen entfernt und ſind durch Straßen mit
Kiaotſchau verbunden Die Kohlenfelder ſind zwar nur verhältnißmäßig
klein jedoch von guter zum Theil wie das von Tſang kin von vorzüg
licher Beſchaffenheit v Richthofen dem wir hier folgen berechnet ihre
Geſammtförderung auf 200000 m Tonnen 1882 jährlich Die Kohle
liegt größtentheils unmittelbar an der Oberfläche und geſtattet daher einen

leichten Abbau der bis jetzt von den Chineſen wenig gefördert iſt Nur
in der Nachbarſchaft der Kohlengruben wird in Shantung in Folge der
ſchlechten Verkehrsmittel mit Kohle geheizt in allen übrigen Theilen dagegen

mit vertrockneten Gräſern Kräutern und Wurzeln oder den Stengeln der
Kauliang Hirſe

Der zum Theil durch irrige Berichte von Miſſionaren verbreitete Ruf
Shantungs reich an Edel und ſonſtigen Metallen zu ſein hat ſich als
unbegründet erwieſen jedoch iſt Eiſen und zwar Roheiſenſtein bei Jtſhou
fou und ein Gemiſch von Magnet und Brauneiſenſtein bei Tſi naufu
vorhanden Eine Gewinnung des Eiſens aus Erzen findet nicht ſtatt
würde jedoch vorausſichtlich in Folge der ergiebigen Kohlenfelder leicht ſein

Diamaunten Kegionen
Roman aus der New Yorker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
4 Fortſetzung Nachdruck verboten

Eine ſtarke Röthe ſteigt in des Mannes Stirn ſeine Lippen
ziehen ſich ſchmerzhaft zuſammen Doch beherrſcht er ſich ſchnell

Alſo jemand iſt heute achtzehn Jahre alt verſucht er
zu ſcherzen Da muß dieſer Jemand auch ein Geburtstags
geſchenk haben Wie

Luſtig lacht ſie auf
Du weißt ich mache mir nichts aus koſtbaren Geſchenken

Onkel William Das kleine Sträußchen weißer Anemonen
welches Du mir voriges Jahr pflückteſt iſt mir ſeither das
liebſte Geſchenk geweſen Jch trage es ſtets bei mir

Mein liebes Kind murmelt der Mann mit zuckenden
Lippen während er einem Fach des Schreibtiſches einen etwa
zehn Zoll langen und ſechs Zoll breiten Kaſten entnimmt

Hier dies iſt Dein Geburtstagsgeſchenk
Ein Spiegel Und wie eigenthümlich er ausſieht

ruft Ada erſtaunt indem ſie in das koſtbar geſchliffene Glas
blickt und den Elfenbeinrahmen bewundert der reich mit
Silberbeſchlägen und Verlen verziert iſt

Jch weiß Du liebſt Gegenſtände an denen Erinnerungen
hängen ſagt William Douglas ernſt Dieſer Spiegel iſt
ein altes Erbſtück Bewahre ihn gut

und jetzt ſoll ich ihn haben O Dank tauſend
Dank lieber Onkel William

Er weicht ihrem kindlich fröhlichen Blick aus und wieder
zuckt es in ſeincn Zügen wie ſchmerzliche Erregung

Jnzwiſchen hat Ada den Spiegel emporgehoben und vonallen Seiten betrachtet

Wie ſchwer er iſt bemerkt ſie nachdenklich Er ſieht
aus wie ein Kaſten mit einem Spiegeldeckel nicht wahr

William Douglas antwortet nicht Seine Angen ruhen
mit ernſtem Ausdruck auf dem lieblichen Geſicht vor ihm
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Die Bevölkerung Shantungs zeichnet ſich durch Redlichkeit Ordnung
und beſſere Wohnung wie im übrigen China aus und lebt in geſchloſſenen
Dörfern welche großentheils mit hohen Mauern aus lufttrockenen Löß
ziegeln befeſtigt ſind Sie iſt zum Theil als der Träger einer uralten
Kultur zu betrachten da der Weſten der Provinz ein früher Sitz des
herrſchenden Volkes wurde und ſpäter von hier die Regeneration des ge

ſammten geiſtigen und ſtaatlichen Lebens Chinas durch Konfucius aus
ging Ein Theil der Bevölkerung iſt autochthon und hat ſich mit den
Eroberern amalgamirt ſie beſitzt einen gewiſſen Racentypus iſt von
dunkelerer Hautfarbe wie die des Südens hat weniger ſchiefgeſtellte
Augen neigt nicht zur Fettleibigkeit und iſt von hoher ſchlanker Statur
Sie liefert gute Beamte und zahlreiche Gelehrte iſt jedoch zum Handel
wenig geeignet dagegen zur Uebervortheilung der Fremden geneigt Die
Shantungeſen zerſtreuen ſich wenig in die übrigen Provinzen Chinas
haben jedoch als Ackerbauer in der Mandſchurei einen geeigneten Boden
für ihre Ueberzahl gefunden und bilden dort die Hauptbeſiedler und
Kulturträger des Landes Solidität Ordnungsſinn Fleiß gutes geſittetes
Benehmen zeichnen die Bewohner von Shantung vortheilhaft aus Der
Opiumgenuß iſt bei ihnen weniger verbreitet wie im übrigen China Sie
ſind lernbegierig und haben im Kohlenrevier von Po ſhau hſien Anlage
zur Jnduſtrie bekundet Die Kunſt iſt wenig gepflegt aber im Bauſtyl
der Wohnhäuſer iſt ein beſſerer Geſchmack erkennbar als die Chineſen im

großen Durchſchnitt beſitzen Man errichtet feſte Gebäude aus Stein und
Ziegeln mit mäßig großen Fenſtern und die Dörfer gewähren aus einiger
Ferne einen ſoliden behaglichen Eindruck Kommt man hinein ſo fehlen
allerdings weder Schmutz noch üble Gerüche aber man findet regelmäßiger

angelegte Straßen als in europäiſchen Dörfern Eigenthümlich iſt es
daß Tempel verhältnißmäßig ſelten ſind dagegen bemerkt man neben dem

Streben nach häuslicher Abgeſchloſſenheit der einzelnen Familien einen ge
wiſſen Gemeindeſinn Nicht oft wird man in einem Dorf einen Platz
mit hohen Bäumen vermiſſen unter denen ſteinerne Sitze angebracht ſind
Hier verſammeln ſich die Männer allabendlich und halten bei der Tabaks

pfeiſe ihre Beſprechungen und Bezathungen

Ackerbau verbunden mit bedeutender Obſt und Gemüſekultur iſt die
Hauptbeſchäftigung der Bewohner An ſeine Stelle treten in einzelnen
Bezirken Seidenbau und Kohlenbergbau Eine große Zahl von Menſchen
findet ihren Unterhalt durch Vermittlung des Binnenverkehrs Der Schiff
fahrt widmen ſich wenige ungeachtet der zahlreichen geſchützten Häfen
da es gänzlich an Schiffsbauholz mangelt

Saumwege vermitteln den Binnenverkehr
oder die Bewohner als Karrenſchieber befördern die Laſten
deſſen Hafen bereits von den Arabern angelaufen wurde bildet einen

Zahlreiche Fahrſtraßen und

Maulthiere Pferde und Eſel
Kiagotſchau

wichtigen Straßenknotenpunkt Die Hauptverkehrsadern der Provinz der
Kaiſerkanal und die kaiſerliche Reichsſtraße von Wang kia ping über
Jtſchaufu Tai uganfu Tſiinanfu nach Tientſin und Peking kommen
im Weſten des Hinterlandes der Kigotſchau Bucht gelegen demſelben in
direkt als Vermittler des Verkehrs des Nordens mit dem Süden zu Gute
Von größerer Bedeutung als die Küſtenſtraße nach Tſchifu war früher die
Straße von Wei hſien nach Kigotſchau Aliena

Eine Hauptverkehrsader des weſtlichen Schantungs bildet der Hoang
ho der für das Hinterland der Kiaotſchau Bucht mittelbare Bedeutung
beſitzt Auf ihm werden Salz Baumwolle Kohle von Po ſchan und
Datteln exportirt während Papier Bauholz Seetang Bohnen Zucker
einige engliſche Baumwollenzeuge und Blei den Jmport bilden Der

Und dieſer Spiegel iſt von Generation zu Generation
vererbt worden fragt Ada wieder

Ja mein Kind Jch habe ihn für Dich aufgehoben bis
zu Deinem achtzehnten Jahr Jetzt gehört er Dir und von
Dir ſoll er auf Deine älteſte Tochter übergehen O mein
liebes liebes Kind fährt der tieferregte Mann fort indem er
aufſteht und ſeine Hand auf das dunkle Köpfchen des jungen
Mädchens legt mögeſt Du glücklich ſehr glücklich werden

Warum ſo feierlich ruft Ada halb neckend halb ernſt
Erzähle mir wer beſaß den Spiegel vor mir

William Douglas ſetzt ſich nieder bevor er mit Anſtrengung
antwortet

Er gehörte Deiner Mutter Ada
Kurzes Schweigen herrſcht nach dieſen Worten

junge Mädchen iſt plötzlich ernſt geworden
Willſt Du mir nicht von meiner Mutter erzählen

bittet ſie leiſe Jch weiß ſo wenig von ihr und Du weichſt
ſtets meinen Fragen aus Früher dachte ich nicht weiter
darüber nach aber jetzt bin ich alt genug jetzt habe ich wohl
ein Recht darnach zu fragen War ſie Deine einzige
Schweſter Wie kam es daß ſie ſo allein und verlaſſen in
London ſtarb Wo war mein Vater zu der Zeit Und
warum ſtarb ſie im Elend während Du ihr Bruder im
Ueberfluß lebſt

Jmmer ſchneller erregter kamen die Worte von den Lippen
des Mädchens Mit bittend erhobenen Händen ſteht ſie vor
dem tiefbedrückten Manne

Ja ja Kind Du biſt alt genug um alles zu erfahren
murmelt er ihrem klaren Blick ausweichend und doch

Er ſtockt und ſchauert leicht zuſammen
Ada iſt bleich geworden
Meine Mutter flüſtert ſie athemlos hat meine Mutter

ein ein Vergehen
Nein nein unterbricht er ſie ungeſtüm Deine Mutterr das reinſte edelſte Geſchöpf der Welt 1

Dann ar alſo mein Vater

Das
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Haupthandelsartikel iſt Salz Die Nordküſte des Hinterlandes weiſt mehr
fache halb geſchützte Rheden und gute Häfen auf So die Rhede von
Laitſchau fu die Bai von Lun Kon die Rhede von Töng tſchau fu und
die ſichere der MiautanJInſeln früher vor Eröffnung von Tſchifu zu
weilen von fremden Kriegsſchiffen benutzt

Durch den Vertrag von Tientſin wurde der Hafen von Tſfchifu eröffnet

und ſiedelten ſich hier europäiſche Kaufleute Konſuln und Miſſionare an
Er bildet den Haupthandelsplatz für den Jmport der bodenwirthſchaftlichen
Erzeugniſſe des ſüdlichen Shantung Zugleich kommen Dſchunken von
Fokien mit ſüdlichen Produkten hierher Seine jetzige Wichtigkeit verdankt
der Hafen weſentlich dem Freihandel er iſt der Ausgangspunkt für die
Vertheilung des europäiſchen Jmports und der ſonſtigen auf fremden
Schiffen beförderten oſtaſiatiſchen Güter Jmportirt werden in erſter
Linie Baumwollengewebe und Opium Eiſenwaaren Metalle c Die
Ausfuhrartikel ſind gering An der Oſtküſte Shantungs folgt die Rhede
von Tſchi tſchautſchu einer Stadt von angeblich 120000 Einwohnern
und großen Waarenmagazinen An der Südküſte kommt nur die tief ein
geſchnittene Bai von Kiu kia kou die großen chineſiſchen Oſchunken Zulaß
giebt und früher bedeutenden Handel beſaß in Betracht Der letzte und

wichtigſte Hafen der Südoſtküſte von Shantung iſt die Bai von Kiago
tſchau deſſen Geſchütztheit Ausdehnung und namentlich günſtige geo
graphiſche Lage und Verbindung mit dem Hinterlande ihn bis zum
Emporblühen Tſchifus zum erſten Shantungs machte und deſſen heutige

Bedeutung eine beſondere Darſtellung beanſprucht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Januar Hofnachrichten Zur geſtrigen Frühſtücks
tafel beim Kaiſer hatte der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
Staatsminiſter v Bülow eine Einladung erhalten Mit ihm arbeitete
der Kaiſer Nachmittags um 7 Uhr fand in der Jaspisgalerie des Neuen
Palais eine größere Tafel ſtatt zu der außer den kommandirenden
Generalen und den Kommandeuren der Leibregimenter auch die General
und Flügeladjutanten Einladungen erhalten hatten Heute früh um 9 Uhr
nahm der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh
Raths Dr v Lucanus und darauf die Vorträge des Staatsſekretärs des
Reichsmarine Amts Kontre Admirals Tirpitz und des Chefs des Marine
Kabinets Kontre Admirals von Senden Bibran entgegen Später
empfing der Kaiſer den Erzbiſchof von Stablewski und zog ihn zur
Frühſtückstafel

Dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe hatte am Freitag
Abend der aiſer einen Beſuch abgeſtattet Freiſinnige und ſozial
demokratiſche Blätter geben die Meldung in einer Form wieder welche
das Vorhandenſein einer Kanzlerkriſis andeuten ſollte Selbſtver
ſtändlich, bemerkt dazu die Magdeb Ztg haben dieſe Andeutungen
auch nicht die geringſte Berechtigung aber ſie werfen doch wieder ein be
zeichnendes Licht auf die Verwerthung von Mittheilungen die ſich auf
den Fürſten Hohenlohe beziehen Die Unerredung des Kaiſers mit dem
Kanzler hat nur eine halbe Stunde gedauert Fürſt Hohenlohe war von
dem Erſcheinen bei der Neujahrskour mit Rückſicht auf ſeine Familien
trauer ausdrücklich entbunden

Recht ungünſtige Nachrichten über den Geſundheits
zuſtand des Fürſten Bismarch waren in den letzten Tagen in Berlin
und im Auslande verbreitet in Hamburg trafen ſogar aus Amerika An
fragen ein ob Fürſt Bismarck geſtorben ſei Die Entſtehung der Gerüchte
ließ ſich bisher nicht aufklären Mit Genugthuung kann aber feſtgeſtellt
werden daß ſie jeder Begründung entbehren Allerdings iſt das Venen
leiden durch Hinzutritt von Podagra zur Zeit äußerſt ſchmerzhaft und
ſchlafraubend Daher iſt das Allgemeinbefinden weniger gut unmittelbare

ein Schurke ein Treuloſer ja wohl vollendet er
mit tonloſer Stimme

Wo iſt er jetzt fragt Ada mit zuſammengezogenen
Brauen

Wie beſchwörend hebt der Mann die Hände
Frage mich nicht Nicht jetzt Jch kann nicht

Da pocht es an der Thür
William Douglas athmet erleichtert auf während Ada ver

ſtimmt ob der unwillkommenen Störung auf das eintretende
Dienſtmädchen blickt welches eine junge Dame anmeldet

Jch muß ſie empfangen ſagt Ada mißvergnügt aber
Onkel William wenn ich wiederkomme erzählſt Du mir mehr
von meinen Eltern Verſprich es mir

Ja ja Geh nur mein Kind
Bewegungslos blickt er der zierlichen Geſtalt nach die

eilig das Zimmer verläßt Dann ſeufzt er tief auf und ſtützt
den Kopf in beide Hände

So ſitzt er lange lange Zeit und grübelt grübelt
Endlich ermannt er ſich und blickt um ſich Vor ihm auf
dem Schreibtiſch ſteht der Spiegel den er Ada ſoeben geſchenkt
hat Sein Blick wird noch düſterer zagend greift ſeine Hand
nach dem Spiegel und drückt kräftig auf eine der großen
Perlen an der linken oberen Ecke des Rahmens Sofort
ſpringt der Deckel auf und enthüllt einen zierlichen Kaſten in
welchem einige Briefe und ein Elfenbeinkäſtchen aufbewahrt

ſind William Douglas iſt todtenbleich als er einen der
Briefe ergreift und die Zeilen überfliegt Dann öffnet er das
Elfenbeinkäſtchen Zwei goldene Ringe liegen darin der eine
iſt ein einfacher goldener Reif der andere trägt eine große
weiße Perle von ſeltener Schönheit

Arme Ada ſeufzt er indem er mit bebenden Fingern
die Ringe herausnimmt Jnbrünſtig preßt er ſeine heißen
Lippen auf die mattglänzende Perle Dann legt er Briefe und
Ringe wieder in den Spiegelkaſten und will den Deckel zuklappen

Plötzlich zögert er Sein Blick erhellt ſich
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277 Mittwoch
beſteht jede reineswegs Die Diskretion mit welcher alles

was mit dem Befinden des Fürſten Bismarck zuſammenhängt ſeitens ſeiner
Be behandelt wird bietet der Legendenbildung freilich erheblichen
Vorſchub Das fürſtliche Schloß iſt vollſtändig gegen Theilnahmsvolle
abgeſperrt Die ſtrenge Ordre welche den ſämmtlichen Jnſaſſen ertheilt
iſt ſchließt ein Durchrieſeln unerwünſchter Nachrichten vollſtändig aus
Andererſeits werden dieſe Maßnahmen mit der Rückſicht gegen den Fürſten
motivirt der nicht von dritter Seite Ungünſtiges über ſeinen Zuſtand hören
ſoll Der Fürſt ſelbſt hält ſich für recht krank und hat dieſem Gedanken
wiederholt in der letzten Zeit gegenüber Beſuchern zum Ausdruck gegebenVon einer Seite die mit den Verhältniſſen als vertraut zu erachten iſt

wird bemerkt daß der Fürſt Waſſer in den Füßen habe Dieſer Annahme
wird von ärztlicher Seite lebhaft widerſprochen Geheimrath Schweninger
meint daß die Krankheit einen normalen Vauf nehme und gehoben
werden würde Der Fürſt verläßt ſeinen Rollſtuhl nicht Ueber Politik
wird verhandelt wenn auch die Lektüre über politiſche Vorgänge nicht
mehr ſo lebhaft betrieben wird wie früher

Der preußiſche Landtag wird wie bereits erwähnt am
11 Januar im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes eröffnet werden
Es e lantet daß der Kaiſer die Eröffnung in eigener Perſon vollziehen
werde

Zu der Forderung einer konfeſſionellen Eidesformel
nimmt Geh Juſtizrath Profeſſor Dr v Schulte in der Deutſchen
JuriſtenZtg das Wort um nachzuweiſen daß dieſe Forderung unrichtig
und undurchführbar ſei und daß kein Bedürfniß dafür vorliege Einmal
weil es keine konfeſſionelle Eidesformel für Chriſten gebe dann weil der
frühere Eid und erſt recht der heutige für alle Chriſten voll genüge
drittens weil Derjenige welcher ſeine Konfeſſion hervorzuheben den Drang
fühle ſich mit der unbeanſtandeten Zufügung der vermeintlich kon
feſſionellen Worte begnügen könne Es liege gar kein berechtigter Grund
zu einer Aenderung vor

Der Jeſuitenorden zählte im Jahre 1896 laut Sigl s Vtild
das es wiſſen kann 14251 Glieder davon waren 6000 Patres welche
Meſſen leſen und 4416 Studenten und Novizen Jn Deutſchland
zählte man 1662 Patres und 1141 Studenten in Spanien 1002 der
Erſteren und 1070 der Letzteren in Frankreich 1633 und 689 in Eng
land 989 und 920 in Jtalien 789 und 601 Die Geſellſchaft Jeſu iſt
eingetheilt in 22 Provinzen welche die ganze Welt umfaſſen Von dieſen
iſt Deutſchland die ſtärkſte an der Zahl es folgen dann Belgien Arra
gonien und Caſtilien Die Provinz Mexiko iſt die letzte mit 186 Gliedern
der Geſellſchaft

Unſere Handelskreiſe ziehen erfreulicher Weiſe wie uns aus
Berlin berichtet wird ungeſäumt praktiſche Folgerungen aus derdeutſchen Aktion in Sſaſten Die Ankündigung der Hamburg
Amerikalinie einen regelmäßigen monatlichen Dampferdienſt nach indiſchen
und chineſiſchen Haupthafenplätzen einzurichten und ſchon in dieſem Monat
mit der Entſendung eines Dampfers zu beginnen beweiſt eine große
Rührigkeit unſerer Ausfuhrintereſſenten ſo raſch wie nur möglich mit
allen Verhältniſſen des neuen gewaltigen Abſatzgebietes ſich vertraut zu
machen feſten Fuß zu faſſen auf einem Markt der durch Wettbewerber
wie England und Frankreich mit aller Anſtrengung vertheidigt wird Es
muß ſich nun zeigen was deutſcher Unternehmungsgeiſt und deutſches
Können auf induſtriellem Gebiet vermögen Seitens der Regierung finden
die Beſtrebungen jedenfalls weitgehende Förderung beſonders auch durch
Auskunftertheilungen Wünſchenswerth wäre die rechtzeitige Einrichtung
einer amtlichen Centralſtelle ausſchließlich für die Behandlung oſtaſiatiſcher
Angelegenheiten wobei die Preſſe werthvolle Hülfe leiſten könnte durch
Verbreitung des orientirenden Materials

Der Germania zufolge ſind heute im Miſſionshauſe Steyl
Berichte über die Ermordung der Miſſionare in China eingetroffen
Darnach hat am Abend des Allerheiligenfeſtes eine Horde das Miſſions
haus im Dorfe Aſchantja erbrochen und die Miſſionare Nies und Henle

mit a gerkichen getödtet Den Hausoberſten Stenz ſuchten die Mörder
vergeblich

Oer Reichsanzeiger konſtatirt gegenüber der Kreuzzeitung
die Regierung halte an der Abſicht feſt das geſammte Mittelland
Canal Projekt dem Landtag in ſeiner nächſten Tagung vorzulegen
vorausgeſetzt daß bis dahin die Verhandlungen mit den Provinzen zu
einem annehmbaren Ergebniß geführt haben Bezüglich des Ausbauesdes Netzes waren nämlig Befürchtungen laut geworden daß die preußiſche

Regierung vor den Schwierigkeiten welche der Ausführung des großenKanalunternehmens zwiſchen Rhein und Elbe ſich entgegengeſtellt hätten

zu kapituliren beginne Es wurde weiter bemerkt ſtatt der Waſſerſtraßen
ſei eine Erweiterung des Vollbahnnetzes der preußiſchen Staatseiſenbahnen
in Ausſicht genommen

Zu den Vorgängen in Oſtaſien iſt mitzutheilen daß laut
Meldung aus Paris der japaniſche Geſandte Karino einem Ver
treter des Eclair verſicherte Japan werde den Operationen Deutſch
lands in China nicht entgegentreten da die Jntereſſen beider Länder
dort zuſammenſtießen Der Geſandte widerſprach der Meldung von einem
engliſch japaniſchen Bündniß

Der Dampfer Crefeld mit dem Artillerie Detachement für
Kiaotſchau Transportführer Kapitän Lieutenant Grapow Franz iſt
laut Meldung an das Oberkommando der Marine heute am Januar
in Port Said angekommen und beabſichtigt am ſelben Tage nach Colombo
in See zu gehen

pt 3 Januar Das Reichs gericht verwarf die Reviſion
des Redakteurs Stenzel vom Hamburger Echo der v Beleidigung
des Königs der Belgier am 11 Oktober v J zu 8 Monaten Ge
fängniß verurtheilt worden war

Frankreich
Paris 3 Januar General Sauſſier ordnete das Erſcheinen

Eſterhazy s vor dem Kriegsgericht am 10 Januar an Die Oeffent
lichkeit wird ausgeſchloſſen ſein Die geheime Verhandlung wurde be
ſchloſſen weil mehrere auf das Jnformationsweſen Bezug habende Zeugen
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Jch könnte es ihrSo kann es gehen murmelt er
doch nie ſelbſt ſagen

Und haſtig faltet er die engbeſchriebenen Bogen auf ſeinem
Schreibtiſch zuſammen ſteckt ſie in ein Couvert ſchreibt ein
paar Worte darauf und ſchiebt das Ganze in den Spiegel
kaſten Ein Druck und der Spiegel iſt wieder geſchloſſen
Nichts an ihm verräth daß er das Geheimniß zweier Menſchen
leben in ſich birgt

William Douglas ſteht auf und beginnt im Zimmer auf
und ab zu gehen Vielleicht beruhigt ihn dies zuerſt

Hier bin ich wieder Onkel William ertönt Ada s helle
Stimme hinter der Thür

Da kommt ſie auch ſchon hereingeſchlüpft die anmuthige
Geſtalt Jhre ausdrucksvollen Augen glänzen friſches Roth
färbt die vorher bleichen Wangen

Wie durch einen Zauberſchlag verſchwindet bei dieſem
Anblick auch von den düſteren Zügen des ernſten Mannes jede
Strenge Sogar ein leiſes Lächeln fliegt um ſeine Lippen
als er freundlich fragt

Nun mein Liebling wer beſuchte Dich
Lotty March lieber Onkel
Niemand weiter Du ſiehſt ſo fröhlich aus
Doch noch jemand

Die Röthe auf ihren Wangen verſtärkt ſich
Wer denn

Jetzt lächelt William Douglas wirklich ein halb zärt
liches halb ſchalkhaftes Lächeln wie es nur das lliebliche
Mädchen vor ihm auf ſein Antlitz zu zaubern vermag
ö etwa Vetter Herr Alſen flüſtert ſie die Augen
enkend

Walther Alſen der Sohn des Juweliers John Alſen
Jawohl Und ich bin von ihnen eingeladen wordenheute Abend mit in die Oper zu gehen Darf ich

Sie ſpricht lebhaft Jhre ganze Haltung drückt Spannung
und Erwartung aus

Wer begleitet Euch in s Theater lautet die Gegenfrage

GenerulAnzeiger für 9 alle und den Saalkreis
ausſagen nicht öffentlich abgegeben werden können ſie erregt eine allgemeine Enttäuſchung da man ſrron keine Löſung des Ratſels erwartet

Die Agence Nationale theilt die Entſcheidung des Generals Sauſſier
in einer offiziöſen Note mit die mit den Worten ſchließt Sauſſier habe
dieſe Entſcheidung getroffen da er glaubt daß eine Sanktion des gericht
lichen Urtheils nöthig ſei für eine ſo ſchwerwiegende Anklage wie ſie
gegen einen höheren Offizier erhoben worden Die Blätter der Eſter
hazy Partei beſßinnen bereits jetzt eine Campagne um das zukünftige
Kriegsgericht zu beeinfluſſen namentlich damit es den Dreyfus Verthei
digern nicht erlaube im Prozeß neue Dokumente vorzubringen die nichtin der Unterſuchung figurirten Andererſeits fragt Eile mee netan in der

Aurore ob die Briefe die der General Gonſe zweiter Generalſtabschef
an den Oberſten Picquart gerichtet hat dem Unterſuchungsdoſſier bei efügt
ſeien Dieſe Briefe könnten Enthüllungen herbeiführen und vielleicht die
vorgefaßte Meinung ſtören die der Unterſuchungsrichter Major Ravary
über die Seelenreinheit Eſterhazy s gehabt zu haben ſcheine Rochefort
greift den General Sauſſier an weil dieſer den Eſterhazy vor ein Kriegs
gericht verweiſen wolle trotzdem die Unterſuchung mit einem Einſtellungs
beſchluß geendet habe Rochefort glaubt dieſe Entſcheidung Sauſſier sſei die letzte Konzeſſion an das jüdiſche Syndikat welches Dreyfus ver

theidige und er findet demgemäß daß General Sauſſier des Pflichtgefühls
des Freimuths und der Energie ermangele Rochefort will andererſeits
eine Erklärung des preußiſchen Offiziers v Heudeck provociren
welcher zur Zeit da ſein Vater Kommandant von Straßburg war als
Lieutenant im 6 Dragoner Regiment in Thionville garniſonirte Roche
fort behauptet das Dreyfus Syndikat beſitze einen an Heuduck gerichteten
Brief Eſterhazy s dieſer erklärt den Brief wenn ein ſolcher überhaupt
exiſtirt was dem Dreyfus Syndikate unbekannt ſein müſſe für gefälſcht

Großbritannien
London 3 Januar Der Mancheſter Guardian theilt in einem

ausführlichen gut inſormirten Artikel mit England habe China und
die Mächte benachrichtigt daß es keine ſpeziellen Rechte anerkennen werde
die China in irgend einem chineſiſchen Hafen irgend einer Macht ein
räumen werde Wenn Rußland das Recht erhielte Schiffe in Port Arthur
überwintern zu laſſen würde England dies Recht auch verlangen Darum
ſeien die engliſchen Schiffe Jmmortalite und Jphigenia bei Port
Arthur eingelaufen Wenn Deutſchland das Recht erhielte Kigotſchau
als Flottenſtation zu benutzen müßte dies auch zugleich England gewährt
werden Sobald China Deutſchland bezüglich Kiaotſchaun Konzeſſionen
mache würden auch dort engliſche Schiffe einlaufen Bezüglich aller
ſonſtigen Konzeſſionen verlange England ebenfalls das Recht der meiſt
begünſtigten Nation und werde dies eventuell mit Gewalt durchſetzen Jm
Falle China Land abträte würde England eine Kompenſation verlangen

Lokales
Dei Nachdruck unſerer OriginalLakal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Januar
Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Donnerstag den 6 Januar 1898 Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verpflichtung und Einführung der wieder bezw neugewählten
Stadtverordneten

2 Neuwahl des Bureaus
3 Wahl der Kommiſſionen
4 eines Kanals auf dem Marktplatze für Rechnung des

eſitzers von Marktplatz 14
5 Zuſatz zu S 1 der Ordnung betr die Erhebung von Gebühren

für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung
6 eine auf den Rechtsweg in einer Enteignungsſache und Mittel

ewilligung
7 Petition der Schotter ſchen Eheleute wegen Ermäßigung von Kanal

anſchlußgebühren
8 h der Nechnung der Arbeitsanſtalt der Volksſchule für

/97
9 Nachbewilligung für Waſſer beim Abrammen von Pflaſterungen

Verſtärkung des Kredits für Unterhaltung der Bürgerſteige
W andewillignng für Beleuchtungsveränderungen in der Siechen
anſtalt
Nachbewilligung für unvorhergeſehene Ausgaben bei der Polizei
Verwaltung
Abtretung und Erwerb von Land vom Grundſtück Geiſtſtr 4041

einer neuen Aſſiſtentenſtelle bei den Gas und Waſſer
werken

Petition der Steuererheber anderweite Normirung ihrer Gehalts
klaſſe betreffend
Erhöhung des Gehaltes des ArbeitsanſtaltsOberaufſehers
Einleitung des Zwangsenteignungs Verfahrens wegen Land vom
Grundſtück Alte Promenade Nr 35
Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Fortbildungsſchule für 1898/99
Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Desinfektionsanſtalt für 1898/99

Petition der Steinſetzer Geſellenſchaft wegen gleichmäßiger Ver
theilung der Pflaſterarbeiten auf die Arbeitsperiode
Genehmigung der neuen Bedingungen für die Abgabe von Gas

22 n des Haushaltsplanes der Paul Riebeck Stiftung für

n äh geringfügiger Gegenſtände
Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Geſchwiſter Röſer Stie e do Haushaltsp ſchwiſter Röſer Stiftung

Verpachtung von Ackerparzellen ouf dem Südfriedhofe
Errichtung einer zweiten Äſſiſtentenſtelle im Stadtſekretariat
ſage Haushaltsplanes der öffentlichen Straßenbeleuchtung

24

25
26
27

Lotty s Bruder Hans
Dann habe ich kein Bedenken mehr Nimm die Ein

ruhig an mein Liebling Wie gefällt Dir Walther
ſen

Ada wendet das Köpfchen zur Seite
Onkel William murmelt ſie verſchämt
Nun es iſt nicht bös gemeint lächelt er zärtlich ihre

glühenden Wangen ſtreichelnd Walther Alſen iſt ein vor
züglicher junger Mann deſſen Geſellſchaft ich Dich ruhig an
vertraue Geh jetzt und ſage Deinen Freunden mit meinem
Gruß daß Du die Einladung annimmſt

Ein ſüßes glückliches Lächeln verklärt Ada s reine Züge
als ſie etwas befangen das Zimmer verläßt

Schon nach wenigen Minuten iſt ſie wieder zurück Sie
ſieht wieder ernſt aus Jetzt erzähle mir von meinen Eltern
Onkel William ſagte ſie freundlich aber beſtimmt

Wieder zieht es wie eine düſtere Wolke über des Mannes
Stirn Nach einigen Augenblicken ſtillen Nachdenkens
wirft er entſchloſſen den Kopf in den Nacken und beginnt

Als Dein Vater Deine Mutter heirathete war ſie acht
zehn Jahre alt ein liebreizendes unſchuldiges Geſchöpf
wie Du mein Kind Und ach was iſt aus ihr nach
wenigen Jahren geworden Eine an Leib und Seele ge
brochene Frau

Arme Mutter murmelte Ada
füllten ſich mit Thränen

Der Mann vor ihr iſt zu erregt um ſogleich fortfahren
zu können Sein Kinn iſt auf die Bruſt herabgeſunken Er
wagt nicht in die fragend auf ihm ruhenden Augen des
Mädchens zu blicken

Was wurde aus meiner Mutter drängt Ada Wann
ſahſt Du ſie das letzte Mal Onkel William

Fortſetzung folgt

Jhre großen Augen

5 Januar N 3Errichtung von zwei neuen Aſſiſtentenſtellen bei der Sparkaſſe
Beſchlußfaſſung über den Einſpruch des Bäckermeiſters Vöhſe gegen
Streichung ſeines Namens in der Liſte der ſtimmfähigen Bürger

Geſchloſſene Sitzung
Definitive Anſtellung eines Oberfeuermannes
Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

28
29

30
31

Der Poſtneuban ſchreitet ſeiner Vollendung mehr und mehr ent
gegen und die in dem prächtigen Neubau deſſen vornehme architektoniſche
Ausgeſtaltung unſerer Stadt zur Zierde gereicht geſchaffenen Räume
werden nun bald in Benutzung genommen werden einzelne Theile des
letzten Anbaues werden bereits bezogen Die Verlegung des Telegraphen
amtes und der Fernſprech Vermittelungsſtelle in das neue Gebäude wird
wie wir hören auch für die ſämmtlichen Theilnehmer an dem hieſigen
du inſofern von günſtiger Bedeutung ſein als nach erfolgter

inrichtung des neuen Amtes die gegenwärtig im Gebrauche befindlichen
dige happargte beſeitigt und durch neue zweckmäßigere Apparate erſetzt

werden
Jubiläum Der Steuererheber und Vollziehungsbeamte Herr Karl

Deparade feiect übermorgen Donnerstag ſein 25jähriges Dienſtjubiläum
Herr D machte den Feldzug gegen Frankreich mit und wurde bei Gravelotte
ſchwer verwundet 1873 trat er ſein hieſiges Amt an in dem er un
unterbrochen thätig war ſeine Stellung iſt gerade nicht die angenehmſte
er ſucht aber ſtets auf gütlichem Wege auch mit denjenigen Steuer
pflichtigen fertig zu werden die entweder nicht zahlen wollen oder können

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des vierten
Corps Geſucht werden in Koswig beim Amtsgericht ein Lohnſchreiber
ſofort 9 Pfg für die Seite in Magdeburg bei der Eiſenbahn
direktion 80 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt ſofort
Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt nicht über 40 Jahre alt

700 Mk event ſteigend bis 1500 Mk und Wohnungsgeld in Gang
loffſömmern bei der Poſt 1 Landbriefträger mit 200 Mk Kaution zum
1 April 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und 60 Mk Wohnungsgeld
in Halle Saale beim Poſtamt 1 Landbriefträger mit 200 Mk Kaution
zum 1 April 880 Mk in Oſterburg beim Magiſtrat 1 Nachtwächter
ſofort nicht über 40 Jahre alt 360 Mk nicht penſionsberechtigt in
Stendal bei der Staatsanwaltſchaft 1 Lohnſchreiber zum 1 Januar 5 bis
10 Pfg für die Seite in Tangermünde beim Magiſtrat 1 Bureau
gehülfe ſofort 1000 Mk ſteigend bis 1500 Mk penſionsberechtigt in
Wittenberg Bezirk Halle beim Poſtamt 1 Landbriefträger mit 200 Mk
Kaution zum 1 April 8344 Mk Zu dieſen Stellen iſt der Civil
verſorgungsſchein erforderlich

Wagner Konzert Am Montag den 10 Januar beabſichtigt
Herr Kapellmeiſter Winderſtein unter Mitwirkung von Fräulein Häber
mann aus Magdeburg ein Extrakonzert zu geben deſſen Programm
nur Wagner ſche Kompoſitionen bringen wird Bei der großen Beliebtheit
deren ſich ſowohl das Winderſteinorcheſter wie auch unſere frühere
Primadonna Frl Häbermann hier erfreut und bei dem lebhaften Jntereſſe
das man in unſerer Stadt den Schöpfungen Richard Wagners entgegen
bringt wird dies Konzert ſicherlich auf ſtarken Zuſpruch zu rechnen haben
Der Billetverkauf findet in der Muſikalienhandlung von Herrn Hothan
ſtatt Alles Nähere bringen die Jnſerate

StadtTheater Am Mittwoch Nachmittag 3 Uhr gelangt noch
mals das Weihnachtsmärchen Klein Däumling zur Aufführung
Die Vorſtellung findet bei kleinen Preiſen ſtatt Abends 71 Uhr geht
zum 3 Male die Novität Königskinder in Scene

Walhalla Theater Das neue Jahr eröffnete unſere Specialitäten
Bühne mit einem neuen Spielplan der an Reichhaltigkeit die früheren
weſentlich übertrifft und mit Recht als Elite Spielplan bezeichnet werden
darf Die Vielſeitigkeit des Gebotenen tritt diesmal beſonders hervor
und daß das Publikum in vollem Maße befriedigt wird zeigte der an
haltende ſtürmiſche Beifall welcher faſt jeder Nummer folgte Mr
Francois belnſtigte als Schnellzeichner mit ſeinen gut gelungenen ver
kehrt gezeichneten Charakterköpfen ſehr Die Brothers Auburtin als
BravourEquilibriſten an der getragenen Bambusſtange leiſteten Hervor
ragendes die ſchwierigen Uebungen an der hohen Stange wurden mit
ſeltener Gewandtheit ausgeführt Mit ſeinen dreſſirten Affen erntete
Mr Nivius verdienten Beifall Die Abrichtung und Schulung der
Thiere als Seiltänzer Radfahrer e iſt bewundernswerth Als Ge
ſangshumoriſt führte ſich der von früher her vortheilhaft bekannte Herr
Max Walden wieder vortrefflich ein er ſorgte mit ſeinen neuen humor
vollen Vorträgen für anhaltende Heiterkeit auch der griesgrämigſten Zu
hörer Die Geſchwiſter Baroneſſen Helene und Alexandrav Odillon
leiſteten als Geſangs Duettiſtinnen ebenfalls recht Gutes namentlich auch
das Auftreten der hübſchen jugendlichen Erſcheinungen als Tänzerinnen
fand äußerſt ſympathiſche Aufnahme und ſehr lebhaften Beifall Das
Auftreten der 3 Gigerl Akrobaten Gargany war nicht nur beluſtigend
ſondern auch ſtaunenerregend ihre akrobatiſchen Künſte legten Zeugniß
von großer Gewandtheit und Kraft ab Auch die Verwandlungs und
Tanz Geſellſchaft Les Romanos welche aus dem vorigen Spielplane
bereits bekannt iſt erntete für ihre phantaſtiſchen und mit Geſang be
gleiteten Tänze wieder lebhaften Beifall Die Kunſtſchützinnen Sieſters
Alice und Clara Taylor erregten durch ihr Piſtolen und Büchſen
Schießen allſeitige Bewunderung Die Treffſicherheit der Damen iſt wirk
lich frappant namentlich bei dem Schnellfeuer aus dem Hintergrunde des
Saales nach den auf der Bühne befindlichen zum Theil beweglichen Ziel
objekten Einen gediegenen Schluß des Abends bildete wieder die
Burleske der muſikaliſch excentriſchen Fantaſten das Tom Jack Trio

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hat nächſten
Freitag im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers ſeine ordentliche Haupt
verſammlung in welcher u a auch die Vorſtandswahl vollzogen wird

Der Wohnungs Miether Verein hält Donnerstag den 6 ds
im Saale zum Weißen Roß ſeine 3 Hauptverſammlung Herr
Dr Kreubel hat für dieſen Abend ein größeres Referat über die nächſten
Ziele des Vereins zugeſagt Wie wir hören wird von außerhalb und
auch am Platze die Geſchäftsſtelle des Vereins Forſterſtraße 13 bereits
recht lebhaft in Anſpruch genommen

Kunſtgeſchichtliche Vorleſnngen Herr Profeſſor Droyſen
wird auch in dieſem Winter von Neujahr ab im Univerſitätsmuſeum ſeine
kunſtgeſchichtlichen Vorleſungen fortſetzen und diesmal die italieniſche Malerei
im 15 Jahrhundert bis auf Raphael behandeln Wegen des Näheren
verweiſen wir auf die Ankündigung im Annoncentheil

Patent Herrn H Weiß hierſelbſt Beeſenerſtraße 10 iſt ein
Patent auf eine Zuſchneideſcheere ertheilt worden

Gebrauchsmufter Jn das Regiſter der Gebrauchsmuſter ſind
u A folgende Eintragungen bewirkt Nr 86096 Teigtheilmaſchine mit
Antrieb des Meſſerträgers und Auslöſung der Theilſcheibe und des Cylinder
verſchluſſes von einem und demſelben Hebel aus Wilhelm Tiebe
Halle a Robert Franzſtraße 5 86066 Tragband für Hoſen
2c mit förmigem zum Einſtecken und Feſthalten eines Knopfes der
Tragöſen dienendem Schlitz Richard Wolff Halle a Wuchererſtraße 44

Von der Straße Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr wurde die
vor dem Grundſtücke Leipzigerſtraße 58 ſtehende Gaslaterne durch ein
Laſtfuhrwerk umgefahren Abends gegen 6 Uhr hatte die vor dem
Grundſtück Mansfelderſtraße 47 ſtehende Straßenlaterne das gleiche Schickſal

r Schwere Verbrennungen an beiden Füßen erlitt das Dienſt
mädchen Emma Karnſtädt als ſie ein mit kochender Seifenlauge ge
fülltes Gefäß umſtieß und durch den Jnhalt überſchüttet wurde Die Ver
letzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Ausſchreitungen Wie wir mittheilten wurde in der Sylveſter
nacht der Arbeiter Kutſcher in einer Gaſtwirthſchaft in der Friedrich
ſtraße erheblich verletzt K ſoll aber nicht geſtochen worden ſein ſondern
er hat ſich wie uns von betheiligter Seite mitgetheilt wird die Ver
letzungen ſelbſt beigebracht welcher bereits wegen Körperverletzung
und Meſſerſtecherei mit I Jahren Gefängniß vorbeſtraft ſei habe in
der Sylveſternacht das Lokal betreten und ſofort mit den Gäſten Streit
angefangen Als er trotz ſiebenmaliger Aufforderung das Lokal nicht
verlaſſen habe ſei er gewaltſam aus demſelben entfernt Aus Wuth hier
über habe er von Außen eine 150 em hohe und 5 mm ſtarke Scheibe
durch einen Schlag mit der Fauſt zertrümmert wobei er ſich ſtarke Ver
letzungen zuzog Nun ſei der mit einem Meſſer um ſich ge
ſtochein allerdings gehörig durchgehauen und der Polizei übergeben
worden Von dem betr Wirthe iſt auch Strafantrag wegen Haus
friedensbruch und Sachbeſchädigung gegen K geſtellt

Waſſerſtände Am 3 Januar Weißenfels Oberp 2,38
4 Januar Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,68 3 Januar
Bernburg 1,15 Calbe Unterpegel 0,64 Oberpegel 1,62

Dresden 1,58 Magdeburg 1,12
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Vermiſchtes
Ein Mann als Nonne Ein ungewöhnlicher Fall beſchäftigt

zur Zeit die Szatmarer Polizei Am Anfang der vorigen Woche erſchienen
wie Budapeſter Blätter melden im Kloſter der barmherzigen

Schweſtern zwei Nonnen welche um Unterſtützung und um die Erwirkung
einer Bettellicenz erſuchten Die Oberin erfüllte den Wunſch der frommen
Schweſtern und gab ihnen eine Szatmarer Nonne zur Ertheilung der
nothwendigen Jnformationen mit Die erwähnte Nonne fand an dem
Benehmen der fremden Schweſtern viel Auffälliges und theilte ihre Wahr
nehmung der Oberin mit Dieſe wollte ſich Gewißheit verſchaffen und
die Schweſtern einem Verhör unterziehen Als die fremden Nonnen hier
von Kenntniß erhielten verſchwanden ſie aus dem Kloſter Die Polizei
leitete Recherchen ein und es gelang ihr der Flüchtlinge in Sziget
habhaſt zu werden Die eingeleitete Unterſuchung ergab daß man es
hier mit Schwindlern zu thun habe Auch ſtellte es ſich heraus daß eine
der angeblichen Nonnen ein verkleideter Mann geweſen iſt

Büchermarht
Fahrplanbuch Das erſte Heft des bekannten gelben Fahrplan

buches für 1898 iſt ſoeben bei Schmorl von Seefeld Nachf in
Hannover in der altbewährten Ausſtattung erſchienen Die Reichhaltig
keit und die Deutlichkeit des Druckes machen das kleine Büchlein zu einem
der beliebteſten Kursbücher Der Umfang iſt wiederum um eine große
Anzahl Strecken vermehrt worden und empfehlen wir das Fahrplanbuch
allen Reiſenden auf das Angelegentlichſte Der Preis beträgt jetzt 50 Pfg

e o JTelegramme und leßßte Nachrichten
Berlin 4 Januar Hirſch s Bur Geſtern fand hier das

20jährige Stiftungsfeſt der chriſtlich ſozialen Partei ſtatt Hof
prediger a D Stöcker war Gegenſtand zahlreicher Huldigungen Wie
die Staatsbürger Ztg erfährt iſt hier ein Komitee in Bildung be
griffen welches die Sammlung von Liebesgaben für unſere nach
Kiaotſchau geſandten Truppen betreiben ſoll Ein darauf bezüglicher
Aufruf ſoll demnächſt veröffentlicht werden

Breslau 4 Januar Telegr d B Die Stadtverordneten
verſammlung nahm in ihrer geſtrigen Sitzung die Vorlage des Magiſtrats
bezüglich der Errichtung eines Mädchengymnaſiums an Der
Beginn wird Oſtern mit der Errichtung der unterſten Klaſſe gemacht

Hamburg 4 Januar Hirſch s Bur Die Hamb Nachr er
klären daß die umlaufenden Gerüchte über den Geſundheitszuſtand des
Fürſten Bismarck durchaus unbegründet ſeien Der Fürſt ſei von
Podagra geplagt das Leiden ſei zwar ſehr ſchmerzhaft aber nach Meinung
der Aerzte nicht gefährlich Vergl Deutſches Reich Red

Frankfurt a 4 Januar Hirſch s Bur Der Frankf Ztg
wird aus London gemeldet Ein hieſiges Bureau meldet aus Tacoma
dort eingetroffenen Nachrichten zufolge rekrutiren die Chineſen tauſende
von Soldaten in China Die Zahl der Bataillone in allen Küſten
provinzen ſoll innerhalb 30 Tagen verdoppelt werden Der Kaiſer von
China erhielt 48 geheime Denkſchriften von hohen Militär und Civil
beamten darüber wie China zu vertheidigen ſei

Frankfurt a 4 Januar Telegr des B Der junge
Frankfurter Gelehrte Dr Jean Valentin Profeſſor der Geologie am
Nationalmuſeum in Buenos Aires iſt auf einer wiſſenſchaftlichen Expedition

in Patagonien umgekommen
Wien 4 Januar Hirſch s Bur Geſtern fand die Konferenzwiſchen Gautſch und den Vertretern des deutſchen Volkes ſtatt

Ueber den Verlauf des Gedankenaustauſches wahrt man ſtrengſte Dis

kretion doch verlautet ſoviel daß die Meldung das Kabinet bereite den
Erlaß einer neuen modifizirten Sprachenverordn
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Regenmäntel Staubmäntel

in Wolle und Seide

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Deutſchen werden ſich an den Sitzungen des Prager Landtags be
theiligen

Budapeſt 4 Januar Hirſch s Bur Die Obſtruktion arbeitete
geſtern mit Wiener Mitteln Der Präſident läutete ſoviel daß die Glocke
zerſprang und eine neue requirirt werden mußte Man erwartet daß die
Obſtruktioniſten morgen nach Jnſcenirung eines großen Skandals mit
Eklat das Abgeordnetenhaus verlaſſen werden

London 4 Jan Wolff s Bur Der geſtern um Mitternacht abgegangene

Courierzug nach Edinburgh iſt durch falſche Weichenſtellung in einen
Kohlenzug gefahren 7 Waggons des Courierzuges wurden zertrümmert

eine große Anzahl Paſſagiere iſt ſchwer verletzt eine Dame getödtet
worden

Oldenburg i Gr 3 Januar Jm Dorfe Ranzenbuttel bei
Berne wüthete geſtern Abend ein furchtbarer Brand Jm Verlauf einer
Stunde waren zwei große Bauernhäuſer zwei Viehſtälle und zwei Heu
ſcheunen niedergebrannt Auf einer der Beſitzungen iſt der ganze große
Viehbeſtand darunter faſt ſämmtliche Pferde in den Flammen umgekommen
Ein Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu beklagen

Courshericht der Halleschen Bankfirmen vom 4 Januar
Dividende Zins Conrskür Proz termiu a Notiz

3 Halleseho Stadt Anleihe von 1882 a u 100 500
Thenter Anleihe von 1884 u 3 93 75Stadt Anleihe von 1886 n 100,506Stadt Anleihe von 1892 2 U 100,500Akener s Stadt Anleihe uS Erfurtor Stadt Anleihe u 100 25B8 Halberstüdter Stadt Anleihe 1890 2 u 8 100b23 Naumhburger Stadt Anloiho h n 3 100 25BLaudschaftl 3 Central fandhbriefe u 3 10Süchsische landschaftl Pfandbriefe u 45 104 500

z P u 3 100,75m A u4 x Provinzial Anleihe Wöersch 4

r v 7 D i l SKnappsehnfts Bernfsgenossensch Anl r u J 4 102,500g nein Hel O Hret Nebra h u 3 99 754 üyp get d Cröllw Act Papierfabrik u 4 1016Zimmermann Co Masch 4 Hyp Anl o u l à
Hallesche Actien Branerei 4 p Anl u 4 101,5064 I Anleihe d Zuckerfabr körhisdortf A u 4 100 756
4 X Anl d Gewerkschatt Iudwig II r u 4 100,50b2

And Valdauerbranun Je u 101 7502B4 Süchs Thür Braunkohlen Sehuldv u 4 1101,50Werkehen Weisseuf Brk Sehuldv s u 4 101,50
Zeltzer Paraſt u Solarölfabrik Schuld

vVerselr rückz à 103 S u 5 106 75626flallesche Bankvereins Actien 1896 7/ 5 15913Spar und Vorschnss Bank Activu 1896 4 765Cönnern Malzfabrik Aectien 1895 96 127 5
Jröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1896 97 24 4Dörstöwitz Kattmsunsdorfer Brk Ind A 1896 97 3 4 810
Kileuburg Kattuu AManufaktur Actien 1896/87 4 81B
Brauerei Actien Foldschlösschen 1895,/961 4 4 580Glanzig Znekorfabrik Action l896,97 8 4Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1896/97 1orbz26
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1895/96 4 V 291
Hall Maschinenfabrik Actien 1886 40 4 5355Uallescho Strassenbahu Agtien I 2898 l 4Hildebrand sche bMiühlenwerk Actien Il896,/97 117 4 1720
Körbisdorf Zuekerfabrik Action I l896,97 4 l 7
Laudsberg Malzfabrik Actien I1896,97 13 sYJaumburger Braunkohlen Action II886/97 18 4 2256
NJiomhberg Malzſabrik Aktien les v 4 11310Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1896/97 8 4 1206
Pecokbotn Seotien 1896 4 74 4 800Riebeck sche Montanwerke Actien Il896/97 11 4 202,50b2
Süchs Thür Braunkohleu Stamm Act 18906 7 4 1400Süchs Thür Branuk Stamm Prior Act f 1896 7 4 1416
Waldswer Braunkohbleu Stamm Actien 1896,97 5 4 1316Werschen Weisseuf Breuuk Stamm Act 1896 97 18 4 252,506
Zeitzer Maschliuenfabrik Actlen Schaede I896 97 20 4
Zeitzer Varaflln und Solarölfabrik Acten 1896 971 6 4 1I118,756
Zuekerraftnerie Actien Halle 1896,87 4 118,500
Druckdorf Nietlebeu Bergbau Vor Knxe S o Zins o ZConsol Hallesche Plänuerschaft Kuxe 0 Zins o Z 2350

Dle Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Alark für ein Stück
Die Kurse mit f verstehen sich execliusive Dividende 1897
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Winter V Sommer leiderstoffte
in Wolle und Halbwolle

Wasoch Stoffe,
Seidens WVaazrem

Ball und Geſellſchafts Stoffe
in feſten und klaren Geweben

in ſchwarz und farbig glatt und gemuſſtert

nicht mehr gut ſortirt

mit Pelz u
Futter

Radmäntel

Gardinen Föhbelstoffe

r e 32re V x 1 e ee

Einzelue Roben knappen Maasses Reste

Sclhhwarzoe Kleiderstoffe
TWeche w Birelaskkimns

Leeimen V arm
Handtücher Wiſchtücher Taſchentücher Servietten nicht mehr im Dutzend

Einzelne Tiſchtücher Kezüge Laken Hemden Reſte von Jnletten Drellen und Bezugsſtoffen
Warmen FHämtel Vaqmettes und Vmhämge für Winter und Sommer

Step Kipdermäntel Knaben Anzüge

Vnterröcke Morgenröcke Fertige Gostume
ortieren

Lüäuferstoffe Tisch Stepp Reise und wollene Decken Pelle

5 Januar
Marktbericht

Dienstag den 4 Januat
10 1,20 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40

1,30 1,40 Aepfel pro Mandel 0,50 1,00

Selle

Eler pro Mandel
Butter pro Pfund
t 5 Liter 0,35 HKBirnen pro Mandel 0,25 0,50artoffeln 5 Liter 0,28 0,30 Senfqurken pro Pfd 025

Mohrrüben pro Mdl 0,15 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
un 2 Stück 0,10 m Apfelſchnitte Pfd 0,50Weißkohl pro Stück 0,15 025 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Rothkohl pro Stück 0,15 0,25 Enten pro Stück 2,50 83,00
Roſenkohl pro Liter 0,25 Hähne pro Stück 1,00 2,00
Braunkohl pro Stück 0,05 Hühner pro Stück 1,00 1,50
Sellerie pro Stück 0,05 auben pro Paar 5 1,900 1,20
Kohlrabi pro Stück 0,05 Haſen pro Stück 2,50 3,25
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 1,00 1,20Wilde Kaninchen Stück
Pflaumenmus p Pfd 0,30 0,40

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen

3 Januar Der Geſchirrführer Franz Linne und Anna Blümel Thomaſius
ſtraße 35 und Alte Promenade 1 Der Tiſchlermeiſter Ernſt Lutze un
Anna Schäfer Meteritzſtraße 1 und Dryanderſtraße 24

Geboren
3 Januar Dem PolizeiWachtmeiſter Wilhelm Kirchhoff eine T HedwiHertha Lucie Moritzkirchhof 10 Dem Eiſenhobler Friedrich König eine 2

Luiſe Schwetſchkeſtraße 14 Dem Former Wilhelm Naumann eine T
Gertrud Luiſe Hermine Pauline Thorſtraße 24 Dem Eiſenbahn Sekretäj
Wilhelm Friedrich ein S Fritz Julius Willy Lindenſtraße 8 Dem Berg
mann Karl Hoppe eine T Friederike Bertha Schmiedſtraße 19 Dem
Schuhmacher Franz Birke ein S Oskar Franz Gommergaſſe 10 Dem
Zimmermann Oswald Pötſch eine T Anna Marie Frieda Krukenberg
ſtraße 12 Dem Lehrer Paul Klemm ein S Paul Werner Fürſtenthal II

Dem Schneidermeiſter Karl Rudolph ein S Ernſt Adolf Karl Schmeer
ſtraße 9 Dem Mechaniker Paul Röthling ein S Karl Gerhard Wilhelm
ſtraße 24 Dem Handarbeiter Friedrich Jung ein S Kurt Otto Ludwig
ſtraße 13 Dem Fleiſcher Friedrich Eſſebier ein S Martin Richard
Martinſtraße 17 Dem Konditor Paul Linke eine T Margarethe Emma
Gertrud Leſſingſtraße I Dem Handarbeiter Hugo Helmert eine T Minna
Helene Bernburgerſtraße 16 Dem Bäckermeiſter Ludwig Kuhn ein S
Erich Kurt Königſtraße 64 Dem Maler und Lackirer Adolf Walther eine
T Beate Erna Blumenthalſtraße 24 Dem Kaufmann Reinhold Wengler
eine T Anna Marie Martha Auguſtaſtraße 8 Dem Klempner Hermänn
Tſchipang ein S Max Hermann Walther Friedrichſtraße 27 Dem Kupfer
ſchmied Hermann Lehmann ein S Hermann Otto Kuhgaſſe 9 Dem
Maler Reinhold Zimmermann eine T Frieda Margarethe V Vereins
ſtraße 3 Dem Handarbeiter Robert Häubling eine T Wilhelmine Annag
Lafontaineſtraße 4 Dem Eiſenbahnzeichner Diätar Friedrich Funk eine T
Mathilde Katharina Wörmlitzerſtraße 19

Geſtorben
3 Januar Der Privat Leihhaus Beſitzer Louis Waſſermann 658Alter Markt 30 Des Arbeiter Friedrich Stubenrauch S Fritz s M

Schwetſchkeſtraße 7 Roſalie Frentz 52 Margarethenſtraße 6 Des
Bergarbeiter Wilhelm Meinhardt Ehefrau Bertha geb Schmidt 34 Klinik

Des Gelbgießer Oskar von Haußen S Willy 1 Klinik Wittwe
Auguſte Blücher geb Schmidt 62 Friedrichſtraße 29 Des EiſenbahnTelegraphiſten Wilhelm Oſchée T Roſa 2 Schillerſtraße 32 Der
Kaufmann Franz Schlitte 61 Brüderſtraße 2 Der Arbeiter GuſtavAlberty 41 J Diakoniſſenhaus

e

Hinweis Als Beilage zur heutigen Nummer finden unſere hieſigen
Leſer eine Einladung zum Abonnement auf die Berliner Jlluſtrirte
Zeitung Durch die außerordentliche Raſchheit ihrer bildlichen Bericht
erſtattung die Gediegenheit ihrer ſonſtigen Jlluſtrationen ſowie die Reich
haltigkeit ihres Unterhaltungsſtoffes hat dieſe ungemein intereſſante Wochen
ſchrift überall in kurzer Zeit die größte Beliebtheit erlangt Zumal auch
die Bezugsbedingungen außerordentlich günſtige ſind 1,30 Mk viertel
jährlich oder 10 Pfg für Woche und Nummer ſo iſt zu erwarten
daß auch die Ankündigung in unſerer Zeitung die allgemeine Beachtung
findet und von den Beſtellkarten ein recht umfaſſender Gebrauch gemacht
wird Hier in Halle a S hat die Buchhandlung H Glaubrecht
Bahnhofſtraße 8 den Vertrieb übernommen und wird von dieſer Firma

r 7 d er r d au t vor 5 J e S ev I W a r c u eBe e e ne n a b n Td e e e e

JSortimente in Muſtern und Farben

e
c Reste Von allen Artikeln

Tücher Schürzen Taschentücher Handschuhe Seicenreste Sammetreste Kommen von Donnerstag den 5 Januar zum Ausverkauf
a Sümmtliche Waaren sind solid in Qualität und mit billigsten FPreisen versehen znurückgesetzt und hoſſe dass auch bei diesem
t Ausverkauf die mich Beehrenden wie alljährlich recht befriedigt werden

Halle a Leipzigerstrasse 100
J a4 m 7

e

e

S 7
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Reisekleider Promenadonkleider

49 Pommersche Hyp Bk Pſandbr unkdh bis 1904
49 Norddt Grund Cr Bk Pfandbr unkdb bis 1904
3 Hamburg Iyp Bk Pfandbr unkdb bis 1905
3 Preussische Hyp Bk Pfandbr unkdb bis 1905
3 Deutsche Grundsch Bk Real ObI unkdb b 1906
3 W Efandbr d Preuss Pfandbr Bk unkdb bis 1905
habe ich stets in Stücken von 100 bis 1000 M vorräthig und ver
Kkaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse franco Provision

Julius BecxkKoer
Bankgesehüft Martinsberg 9 Fernsprecher 453

T Nein Mieiseh
Hoflieferant empfiehlt

T S iSC e SaltIa Günseleberwurst Kalbsronlade Rindsronlade Zungen
ronlade Mosnikwurst Mortadella

ODasseler ohne Knochen Casseler BRippespeer mild gesalzeun
feinſten getogten gnchssehinken,

rohen und

Trüffel Sardellen und Kalbsleberwurzt
Alles auf Wunſch in beſter Ausführung auf Schüſſeln garnirt

Ia Rügenwalder Gänsebrüste an
ger Günsekenlen
Günseschue alz2 99 9 Günsepökelfeischempfiehlt f tLeiprigerstr Wilh 1 Mi t h ervysprecherr T 1 6 m 16 80 5 No 166

Hoflieferant

Gothaer Lebensversicherungsbank
Versicherungsbestand am 1 December 1897 728 Millionen M

Dividende im Jahre 1898 30 bis 1369 der Jahres
Normalprämie m je nach dem Alter der Versicherung
Vertreter in alle Sanle Dr W ülhelm RKasceh

Ailhrechtstrasse 38
e

Der Ausverkauf des
Berliner Engros Lager

wird nebenan Kl Ulrichſtraße 18a
bei 209 Preisermäßigung fortgeſetzt

Koinn22Hygieniſcher Schuiz an
Tanuſende von Anerkennnngsſchreiben von Aerzten u A

liegen zur Einſicht aus
U Schachtel 12 Stück21 Schachtel 3,50 Mk s 5 3 W
U Schachtel fS Schweitzer Berlin O Holzmarktſtraße 69/70

Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen
Zu haben in Apotheken Droguerien u beſſeren Friſeurgeſchäften

Jn Halle Adler Apotheke Jn Gera Hofapotheke

e Be n tSie u Rechnu
e

empfiehlt

Aug Wedd Peipaigerstr 22
Beste Englische Anthracit Nusskohle
Ia Swansea Longdale biu vein empfehlen billigst

Klinkhnardt Schreiber Neue Promenade 12

Max 5900guke erſte Hypothel iſt zum reiſe von Mark 4500 ſoſort zu verkauſen Offerten
nuter N l an die Expedilion des GeneralAnzeiger erbeten

Geffentlicher Vortrag
über die ughe bevorſtehende Wiederkunft Chriſti und die damit im Zu

ſammenhange ſtehenden Ereigniſſe
ittwoch den 5 Zannar 8 Uhr Abends

Jl

D R G M 42499

GeneralAnzeiger für Halle und den Sagkkreis

Nach stattgehabter Inventur haben wir folgende Artikel im Preise bedeutend herabgesetrt

Kleiciere StoffeIn W olIez Alpaccas Barèges Grenadines englische Phantasie Stoffe
In Sefches Ponges Foulards Taffetas chinés Surahs Ball Stoffe

KRonfelxztäoms
Blusen Morgenröcke Unterröcke Regenmäntel Jackoets
Umhänge Radmäntel

Bokmann Serauky
Brüderstrasse 16 Parterre und L Etage

ff ſaure Gurken
4 Stück 10 Pfg

ff Pfeffergurken
à Pfd 15 Pfg

ff Garnirgürkchen
à Pfd 25 Pfg

ff Sauerkohl
à Pfd 6 Pfg

ff große Vollheringe
6 Stück 30 Pfg empfiehlt

G Rosenlöcher
Spitze 38

Mreiß Kalender
mit Sprüchen und Kochrecepten u ſ w

empfiehlt zu allen Preiſen

Albön Hentze
24 5qmeerſtraße 24

Für Vereine und
Geſellſchaften

empfehle mein reichhaltig ſortirtes
Lager in

Gotillon Orden
Cotillon Touren

Knallbonbons
Sochneebälle

etc etcSpezialität
50 Pfg u Mk Artikel

als Verlooſungs Gegenſtände

Alſbin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

r T 57 5 S eEchte V e cSuppen hwürze

iſt friſch eingetroffen bei
Rich Baartz Leipzigerſtr 51
Original Fläſchchen Nr O werden zu

25 5 Nr 1 zu 45 Nr 2 zu 70 5 mit
Maggi nachgefüllt

Patentirte ERissporen

äußerſtDieſe

praktiſchen Eisſporen ſind der beſte Schutz
gegen Glatteis Sie ſind klein u leicht be
ſchädigen den Abſatz nicht brauchen nicht
von demſelben entfernt zu werden klappern
nicht und ſind außer Gebrauch unſichtbar

Verſand k ZiC A Stanek in Zittan
egen vorherige Einſendung von 1 Marka Briefmarken ſonſt per Nachnahme

Wiederverkäufern Rabatt

HRammor
42 Leipzigerſtr 42

Speclalität

4 GTaschenuhren
Cylinder Remontoir mit

Goldrand
10 3 Jahr Garant 10
Verſand geg Nachnahme

Reparaturen
Feder einſetzen 1

Glas Zeiger Uhrring
à 10

l

HDresdener Milchpulver
bei Milchfehlern der Kühe
beſchwerliches Buttern un

ſchmackhafte Butter l von
ſicherem Erfolge

Engel Apotheke in Halle a S
Kapelle der Apoſtoliſchen Gemeinde Jakobſtraße 46t r zu dem Vortrage freundlich ein der Beſuch ſteht Jedem frei

5 Januar

Montag den 10 Januar Abends 7/2 Uhr
in den Kaisersä ten

Richard Wagner Concert
ausgeführt von dem verstärkten Winderstein Orchester aus Leipzig

Dirigent Hans Winderstein
Solistin Fräulein Henriette Häbermann erste dramatische

Sängerin am Stadttheater in Magdeburg
Programm Line Faustouvertüre Vorspiel und Liebestod a Tristan

und Isolde Der Venusberg Bachanale Nachkomponirte Scene zum Tannbäuser
Träume instrumentirt von F Mottl Trauermarsch beim Tode Siegfrieds und
Schlussscene aus Götterdämmerung
Karten zu 3 2 1,50 u 1 M in der Musikalienhandlung von Heinrich

Hothan Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 1045
U Die Abonnenten äer Pbilharmonischen Concerte erhalten gegen

Vorzeigung ibrer Abonnementskarte zu diesem Concerte Vorzugspreise

Kaigergäle Mittwoch 5 Januar Abends 792 Vhr

Sarasate Concert
Clavier Dr Otto Neitzel a

Billetyerkauf Karmrodt sche o Neitzel Ret
hold Koch Bartüsserstr 20 Fernsprecher 572

Erſte Etage Gr Steinſtr 83
zu Bureauzwecken zu vermiethen

Otto Giseke
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſcher Collegien iſt mit Zuſtimmung der Polizei

Verwaltung unter Aufhebung der entgegenſtehenden bisherigen Feſtſtellungen für den
zwiſchen Cudwigſtraße Röpziger Feldweg Inutherſtraße Straße T
und Wölkberger Weg

belegenen Stadttheil einſchließlich der letztgedachten 4 Straßen ein neuer Fſlucht
kinien und Höhenlage an feſtgeſetzt worden Gemäß S 7 des Geſetzes vom 2 Juli
1875 wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die

S Pläne in der Magiſtrats Haupt Regiſtratur Zimmer Nr 10 des Rathhauſes zur
Einſicht ausliegen und daß Einwendungen gegen dieſelben innerhalb einer vierwöchent
lichen Ausſchlußfriſt bei uns anzubringen ſind

Halle a den 30 December 1897
Der Magiſtrat Staude

9 22 7 9Ausſchreibung
Die Ausführung der Erd Rohrkegungs und Maurerarbeiten für die Ent

wäſſerungs Anlage der Volksſchule an der Hermannſtraße ſoll im Wege der We
bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Monkag den 10 Jannar Pormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 3 Januar 1898
Der Stadtbaurath

Ausſchreibung
Die Geſtellung der Pferde für die ſtändige Beſpannung der Fahrzeuge der

ſtädtiſchen Berufs Feuerwehr während der Tages und Nachtzeit ſowie die Beſpannung
der ſtädtiſchen Sprengwagen und der Straßenkehrmaſchine ſollen für die Zeit vom
1 April 1898 bis 31 März 1900 im Wege der Wettbewerbung im Ganzen oder ge
trennt vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 17 Januar 1898im Feuerwehrbureau Margarethenſtraße 4 verſiegelt einzureichen woſelbſt auch

Bedingungen während der Bureauſtunden 1 und 6 Uhr zur Einſicht ausliegen
Halle a den 30 December 1897

Der Branddirektor Weigelt

Brkannkmachung
Jm Monat December 1897 ſind an Geſchenken und

Armenkaſſe eingegangen
Vom Schiedsmann Herrn Dietze aus dem Vergleiche W Mk

2 n 7 7 v x r 253 r y v R K 160 5Grebin A M n St 5e Mulertt H u S S6 i n n F G en7 Kiſenbahnſekretär Herrn Woide Geſchenk

3 Von Ungenannt S Geſchenk 5099 Von Herrn stud Walther Müller Geſchenk
Sa 578,50 Mk

Halle a den 3 Januar 1898
Die Armen Direktion

Zernial
Shuſt Var Mſſe Kohle Doppel bier f Stren

Steinefuhren u dergl ärztlich empfohlen für Bruſtſchwach
Magenleidende Reconvalescenten

l e jeder Art beſorgt billigb b Lange Schillerſtr 37 werden pünktlich billigſt ausgeführt
Kl Märkerſtraße 8

pfie lt Heinv Muller Wwea
Schwemmedrauerei
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